
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Kühn (Dresden),
Margit Stumpp, Matthias Gastel, weiterer Abgeordneter und der Fraktion
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
– Drucksache 19/20336 –

Breitbandausbau im Freistaat Sachsen

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Im Jahr 2015 ist das Bundesförderprogramm für den Breitbandausbau gestar-
tet. Seitdem können Kommunen oder Landkreise Fördermittel beantragen. 
Damit sollen unterversorgte Gebiete einen Netzzugang von mindestens 50 
Mbit/s erhalten.

Laut Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD sollte es bis 2018 eine 
flächendeckende Versorgung mit 50 Mbit geben. Die Antwort der Bundes-
regierung auf die Kleine Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
auf Bundestagsdrucksache 19/11969 aus dem letzten Jahr zeigte deutlich, dass 
dieses Ziel für Sachsen weiterhin verfehlt wird. Damit sind viele ländliche 
Räume in Sachsen weiterhin unterversorgt.

Die aktuelle Situation der Corona-Pandemie hat nach Ansicht der Fragesteller 
gezeigt, dass schnelles Breitbandinternet für viele Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer sowie Unternehmen ein unverzichtbarer Baustein ist, um von zu 
Hause arbeiten zu können oder mit Kolleginnen und Kollegen und Kundinnen 
und Kunden per Videochat in Verbindung zu treten.

 1. Wie viele Mittel sind aus dem Bundesförderprogramm für Breitbandaus-
bau seit 2015 für Sachsen beantragt worden (bitte nach Jahren und Kom-
munen sowie Landkreisen aufschlüsseln)?

Hierzu wird auf die Anlagen 1 und 2 verwiesen.*

* Von einer Drucklegung der Anlagen wird abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/20989 auf der Internet-
seite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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2. Wie viele Mittel sind aus dem Bundesförderprogramm für Breitbandaus-
bau seit 2015 für Sachsen bewilligt worden (bitte nach Jahren und Kom-
munen sowie Landkreisen aufschlüsseln)?

Bislang wurden für sächsische Antragsteller im Bundesförderprogramm für die 
Fördergegenstände nach Nr. 3.1, 3.2 und 3.3 der Förderrichtlinie zur Unterstüt-
zung des Breitbandausbaus Bundesmittel in Höhe von rund 921 Mio. Euro be-
willigt.
Im Übrigen wird auf die Anlage 3 verwiesen.*

3. Wie viele Mittel sind aus dem Bundesförderprogramm für Breitbandaus-
bau seit 2015 für Sachsen abgerufen worden (bitte nach Jahren und
Kommunen sowie Landkreisen aufschlüsseln)?

4. Bis wann erwartet die Bundesregierung, dass alle Mittel des Bundesför-
derprogramms in Sachsen abgerufen worden sind?

5. Wie verteilt sich diese Auszahlungen der Mittel auf die drei Möglichkei-
ten Betreibermodell, Beratungsleistung und Wirtschaftslückenmodell?

Die Fragen 3, 4 und 5 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.
Zur bisherigen Auszahlung von Bundesmitteln an sächsische Antragsteller in-
klusive Verteilung auf die einzelnen Fördergegenstände wird auf die Anlage 4 
verwiesen.* Der Mittelabruf erfolgt individuell projektspezifisch und ist abhän-
gig vom Projektfortschritt. Die letzte Auszahlung erfolgt nach Prüfung des ab-
schließenden Verwendungsnachweises.

6. Wie viele Förderbescheide wurden jeweils in den Jahren 2015, 2016,
2017, 2018, 2019 und 2020 für das Bundesland Sachsen vergeben?

7. Wie viele dieser beantragten Vorhaben wurden nach der Genehmigung
abgebrochen oder nicht durchgeführt (bitte nach Landkreis und Gegen-
stand der Förderung gemäß § 3 der Richtlinie „Förderung zur Unterstüt-
zung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik Deutschland auf-
schlüsseln)?

Die Fragen 6 und 7 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.

2015 2016 2017 2018 2019 2020
2 152 135 37 24 15

Stand: 25. Juni 2020

In folgender Übersicht wird die Anzahl der Projekte, die auf eine Zuwendung 
verzichtethaben, nach zugehörigen Landkreisen dargestellt.

Landkreis 3.1 der Förderrichtlinie 3.2 der Förderrichtlinie 3.3 der Förderrichtlinie
Landkreis
Erzgebirgskreis

4 3 -

Landkreis Görlitz 1 - -
Landkreis Leipzig 1 - -

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/20989 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Landkreis 3.1 der Förderrichtlinie 3.2 der Förderrichtlinie 3.3 der Förderrichtlinie
Landkreis Meißen 2 - 1
Landkreis
Mittelsachsen

10 2 3

Landkreis
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

3 - 3

Landkreis Zwickau 5 - 1
Stand: 25. Juni 2020

Die bundesweiten Hauptgründe für den Verzicht auf Zuwendung bei Breitban-
dausbauprojekten sind unterschiedlich, u. a. erfolgte der Ausbau ohne Inan-
spruchnahme von Fördergeldern durch die Telekommunikationsanbieter, das 
Projekt wurde von einem Landkreis mit anderen Ausbauprojekten gebündelt 
und erneut Förderung beantragt, es erfolgte ein Wechsel in die Landesförde-
rung.

8. Wie viele Ausbauvorhaben in Sachsen sind mittlerweile baulich abge-
schlossen (bitte nach Jahren und Landkreisen aufschlüsseln)?

In folgender Übersicht wird die Anzahl der Projekte, die baulich abgeschlossen 
sind, nach zugehörigen Landkreisen dargestellt.

Landkreis Anzahl Jahr
Landkreis Erzgebirgskreis 1 2019
Landkreis Zwickau 1 2019

Stand: 25. Juni .2020

9. Welche Ausbauvorhaben in Sachsen sind noch nicht umgesetzt?

Hierzu wird auf die Anlage 5 verwiesen.*

10. Wie hoch ist die Summe an Fördergeld für Projekte, die bereits geneh-
migt, aber noch nicht abgerufen worden sind, insgesamt für den Freistaat
Sachsen?

Die Auszahlungen der Fördermittel erfolgen nach Baufortschritt und Abruf-
wunsch des Antragstellers. Zu den noch nicht abgerufenen Mitteln wird auf 
Anlage 3 und 4 verwiesen.*

11. Wie viele sächsische Haushalte (in Prozent und absoluten Zahlen) sind
bisher durch das Bundesförderprogramm in den Genuss von schnellem
Internet mit bis zu 50 Mbit/s gekommen?

Erst nach Vorliegen und Prüfung der Endverwendungsnachweise können be-
lastbare Aussagen getroffen werden.

* Von einer Drucklegung der Anlage/Anlagen wird abgesehen. Diese ist/sind auf Bundestagsdrucksache 19/20989 auf 
der Internetseite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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12. Für wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein Internetanschluss mit mindestens 
1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, 16 Mbit/s, 30 Mbit/s oder 50 Mbit/s und 
100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Landkreisen sowie nach 
städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum aufschlüsseln)?

13. Für wie viele Haushalte in Sachsen (in Prozent und absoluten Zahlen) ist 
nach Kenntnis der Bundesregierung ein leitungsgebundener Breitbandan-
schluss mit mindestens 1 Mbit/s, 2 Mbit/s, 6 Mbit/s, 16 Mbit/s, 30 Mbit/s 
oder 50 Mbit/s und 100 Mbit/s Downstream verfügbar (bitte nach Land-
kreisen sowie nach städtischem, halbstädtischem und ländlichem Raum 
aufschlüsseln)?

14. In welchen sächsischen Gemeinden ist keine leitungsgebundene Breit-
bandversorgung mit festnetzbasierter Technologie von mindestens 2 
Mbit/s, 6 Mbit/s und 16 Mbit/s und 50 Mbits/s Downstream verfügbar?

15. Wie hoch (in Prozent) ist nach Kenntnis der Bundesregierung die flä-
chenmäßige Abdeckung Sachsens durch drahtloses Internet auf LTE-
Basis (bitte nach Landkreisen sowie nach städtischem, halbstädtischem 
und ländlichem Raum sowie nach verfügbarer Geschwindigkeit von min-
destens 16 Mbit/s und 30 Mbit/s aufschlüsseln)?

Die Fragen 12 bis 15 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.
Die Datenbasis des Breitbandatlas basiert auf freiwilligen Meldungen der An-
bieter von Telekommunikationsdienstleistungen. Die Abfrage der Telekommu-
nikationsunternehmen erfolgt halbjährlich. Der Bundesregierung liegt derzeit 
der Datenstand von Ende 2019 vor; an der Abfrage zum Halbjahr 2020 wird 
gearbeitet. Die Berechnungen der Haushaltszahlen basieren auf den Erhebun-
gen der Nexiga GmbH.
Im Breitbandatlas liegen keine Daten vor, wonach Gemeinden in den leitungs-
gebundenen Breitbandverfügbarkeiten 2, 6, 16, und 50 Mbit/s nicht versorgt 
werden.
Es wird auf die Anlagen 6 und 7 verwiesen.*
Im Breitbandatlas des Bundes werden ausschließlich Daten zu UMTS (1 
Mbit/s) und LTE (2 Mbit/s) erhoben.

Mobilfunkverfügbarkeit
[in % der Gemeindefläche]

AGS Bezeichnung Name Gemeindeprägung 4G
(LTE ≥ 2 Mbit/s)

14 Freistaat Sachsen Halbstädtisch 96,4
14 Freistaat Sachsen Ländlich 91,9
14 Freistaat Sachsen Städtisch 99,2
14511 Kreisfreie Stadt Chemnitz Alle 99,7
14521 Landkreis Erzgebirgskreis Alle 90,5
14522 Landkreis Mittelsachsen Alle 97,4
14523 Landkreis Vogtlandkreis Alle 95,4
14524 Landkreis Zwickau Alle 99,2
14612 Kreisfreie Stadt Dresden Alle 99,9
14625 Landkreis Bautzen Alle 96,5
14626 Landkreis Görlitz Alle 84,8

* Von einer Drucklegung der Anlagen wird abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/20989 auf der Internet-
seite des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Mobilfunkverfügbarkeit
[in % der Gemeindefläche]

AGS Bezeichnung Name Gemeindeprägung 4G
(LTE ≥ 2 Mbit/s)

14627 Landkreis Meißen Alle 98,7
14628 Landkreis Sächsische 

Schweiz-
Osterzgebirge

Alle 90,6

14713 Kreisfreie Stadt Leipzig Alle 100,0
14729 Landkreis Leipzig Alle 98,1
14730 Landkreis Nordsachsen Alle 94,7

16. In welcher Höhe sind die sonstigen Fördermittel aus dem Bundeshaus-
halt für den Breitbandausbau in den Jahren 2013 bis 2020 durch den 
Freistaat Sachsen abgerufen worden, die im Rahmen verschiedener För-
dertöpfe (GAK, GRW) zur Verfügung gestellt werden?

Welche Fördermittel sind in welcher Höhe noch nicht abgeflossen?

Im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes“ (GAK) sind laut der Berichterstattung der Länder vom 
Freistaat Sachsen folgende Fördermittel für den Breitbandausbau für die Jahre 
2013 bis 2019 abgerufen worden:

Jahr GAK-Mittel (Bund + Land) in Euro GAK-Mittel (Bund) in Euro
2013 4.931.269,00 2.958.761,40
2014 3.384.266,54 2.030.559,92
2015 0,00 0,00
2016 0,00 0,00
2017 320.359,81 192.215,89
2018 0,00 0,00
2019 0,00 0,00

Für das Jahr 2020 wurden von Sachsen GAK-Bundes- und Landesmittel in Hö-
he von 204.000 Euro (122.400 Euro GAK-Bundesmittel) angemeldet. Die Län-
der werden anhand der Berichterstattung im kommenden Jahr melden, in wel-
cher Höhe GAK-Mittel verausgabt worden sind.
Seit 2013 wurden in Sachsen im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesse-
rung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) 113.426 Euro aus Bundesmit-
teln für den Ausbau von Breitbandinfrastrukturen bewilligt. Im Jahr 2020 ste-
hen dem Land Sachsen GRW-Bundesmittel in Höhe von rund 120 Mio. Euro 
zur Verfügung. Die Durchführung der GRW ist allein Sache der Länder. Sie 
wählen in eigener Zuständigkeit die förderwürdigen Vorhaben aus.
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